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Dinge und Systeme, die über das Internet 
eigenständig miteinander kommuni-
zieren und Aufgaben automatisiert erledi-
gen – das „Internet of Things“ (IoT) 
bietet nicht nur im Alltag, sondern auch 
im industriellen Umfeld ungeahnte 
Möglichkeiten. Im Rahmen der Industrie 
4.0 geht es darum, Produktionsabläufe 
effizienter und flexibler zu gestalten und 
letztendlich intelligente Wertschöpf-
ungsketten zu schaffen, die eine individu-
elle Fertigung und Wartung von 
Produkten ermöglichen. 

PERSPEKTIVEN

Die durch die Digitalisierung entstehenden Potenziale 

erfordern in den Unternehmen neue, interdisziplinäre 

Denkweisen. Gesucht werden Fachkräfte mit Kennt-

nissen im Bereich der Entwicklung digitaler vernetzter 

Systeme, des Entwurfs komplexer Algorithmen zur

Datenverarbeitung sowie für deren programmiertech-

nische Umsetzung. Der Studiengang IoT bildet diese 

Ingenieure aus. Zu den typischen Berufsfeldern zählen 

„Realisierung kybernetisch-physikalischer Systeme“, 

Hardware-Entwicklung digitaler Schaltungen, hardware-

nahe Softwareentwicklung, App-Entwicklung, Projektie-

rung digitaler Systeme sowie Entwicklung interaktiver 

Mensch-Maschine-Interfaces.

STUDIENAUFBAU 

Der Bachelor-Studiengang „Internet of Things – 

Digitale Automation“ hat eine Regelstudienzeit von 

sieben Semestern. Das Basisstudium in den 

ersten drei Semestern bildet die Grundlage für eine 

solide ingenieurwissenschaftliche Ausbildung. 

Neben den Grundlagenfächern der Elektrotechnik, 

der Elektronik, der Mathematik, der Physik und 

der Informationstechnik werden fundamentale und 

hardwarenahe Programmierkenntnisse vermittelt. 

In den folgenden Semestern vertiefen die 

Studierenden ihre Kenntnisse im Bereich der 

Automatisierung und Digitalisierung. Hierzu gehören 

„Industrie 4.0“ (Kybernetische Systeme), 

Kommunikationsnetzwerke, Embedded Systems 

und Mikroprozessortechnik. Wählbare Fächer wären 

die Programmierung von Web-Applikationen, der 

Umgang mit eingebetteten Prozessorsystemen, die 

Robotik oder die Bildverarbeitung, die darüber 

hinaus wichtige Anwendungsbereiche für das Internet 

der Dinge abdecken. Abgeschlossen wird das Studium 

durch die Bachelorarbeit im siebten Semester. 

Der Abschluss Bachelor of Engineering (B.Eng.) ist 

ein international anerkannter akademischer Grad. 

ZULASSUNG

Voraussetzung für die Zulassung ist die Allgemeine 

Hochschulreife (Abitur) oder die Fachhochschulreife. 

Ein besonderer Zugang für beruflich Qualifizierte 

ist ebenso möglich. Der Studiengang „Internet of 

Things – Digitale Automation“ ist nicht zulassungs-

beschränkt. 

EINSCHREIBUNG

Die Einschreibung ist sowohl zum Wintersemester als 

auch zum Sommersemester über das Online-Portal 

https://studienstart.hochschule-trier.de möglich. 
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